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Ititfer 9iefteulager
Stadthausqoai und Fraumünsterstrasse 4

ist mit neuen Coupons für ganze Kleider, Blousen,
Böcke, Jupons etc. etc. frisch assortiert.

A.-l*. vorm. .1, SpGrri, Zürich.

Foulards -Seiden-
ftoffe in mobernften ©effinê, fotnic ©eibettfioffe jebcr ätvt in fc^roarg, weiß unb farbig für
SBraut*, Oefeilfdjaft^ uitb ©trajjentoilelten nerfenbct franfo unb in§ §auS

S e i <1 e n - S p inn er, Zürich (Schweiz).
(E. SPINNER & Cie.) SOtan Berlattge gefl. SKufter.

Old England

Joseph Ferralli
Zürich.

Ï
Grösstes Spezialgeschäft

oämthiche Jfccw/Ofia-ft-u-n^o - arnd
cK-'-iiche H-cBeSat-^attt-hef, îawpew,

'-'hJofft-uce ten Scfvtt-fie etc.

M* Verlangen Sie überall
Kindersaugflasche „Liebling-'

+ Patent No. 22,679. - D. R. G. M. No. 161819.

Wichtig für jede Hausmutter Hauptvorteile: Kein
Zerspringen und tosreissen der Sauger mehr. (Daher
grössteDauerhaftigkeit derselben). Kein Ausfliessen der Milch
mehr. Einfachste und reinlichste Behandlung. Entspricht allen An-
forderangen jeder intelligenten und sparsamen Hausmutter. Bereits
30,000 im Gebrauch.

Emrosyerkauf : J. M. Bader, Dofourstr. 93, Zürich V.
Wo nicht erhältlich direkt zu beziehen.

Uläscbe=flrtikel
Aechle Marseillaner Oelseife
la. Olivenölseife von Steinfels
la. Ilarzkernseife
la. Wachsseife
Superior Alabasterseife
Kol und blau melierte Seife
Harz-Seife, Ambra-Seife
la. Keis-Amluug- von Bergrer

„ Rfraj
la. Weizenstärke
Ih. Orêmestarke „Drnmm"
Feinsten Borax, offen und in Paketen
Bliiue, in Pulver und Kugeln
Parfümierte Bläue In Tabletten
Grmatil. Snluiiak-TerpenUmieirc
fettüaugcniuehl, Lessive Phénix
Bleichsoda, krystall. Soda

empfiehlt

O. Vogel-Waser
zum Museum, Zürich.

Telephon 4276 ==«.

Anerkennung-
ftnbet überall uufer
gcfefsl. gefd)ûÇtcë

Praktikol
ba baSfetbe jebern ©oben
prc$tt>oflin bauernb.
(Slûtij* üerlei^t. Sein
äBidjfen, lein f8iod)cn
utefir! (Sröfjtc üRübea!.
QeiterfpavniS! ©eftattet

fcudjteb Sluftotfiken
ohne ©lanjberlufl

^ (Senid^oê unb jofovt
trotten §oIjfirufturjbfeibt ftd)tbar. ®infad)fic
Simrenbung! SoeerBiert imb frifd)t 2ino=
(eunr auf! 95rofpeftgnnb geugntffe gratie
Sitefter 35ctatl=©etfanbt bind) bic 3tflein=

^abritanten'Lendi &"o., Jraumünftev 17,
Zürich. -

9libten 8ic bitte auf ben SItamtn

TJPraktikol unb nnfere 3irma.

Unser Restenlager
8MdW<Mi M pîMinàtkàM j

I3> !i>it N6U6II dvUP0N8 tu, tzîlN/16 lilftjtìt!!', lîloi^en,
lîôàL, àpvN8 ew. etc. irÌ8<zk assoi'tisrt.

^.-K. VNIM. .5.

^ouI^rcis-ZSicìsn-
stoffc in modernsten Dessins, sowie Seidenstoffe jeder Art in schwarz, weiß und farbig für
Braut-, Gesellschafts- und Straßentoilctten versendet franko und ins Hans

55 e i il <511 - 55 p imi «i, >I iii i«Ii (Scliws^).
(6!. âl Lis.) Man verlange gefl, Muster.

W Lliglaiill

elosspd
Sfirià.

l
Keö88tk8 8pe?i3lg68e!läft

scrrnftitcirc craro ircr^irr-n^o- -u-nö

L^irc^cn-AeAa.î.^scrr.ii'^cl', ^cr-na-^ci-r,

^^o^4ccrr-cr-r, êcirrr-iic sic.

WMt" Vsrliru^sii ^ls tideroll "MO
I^inâsi'ZZ.uZflÂàs

1>atoin Xo. 22.079. - v. II. S. rVl. à 161819.

WiodtiK kür ^sâe Sàusmnttsr! HàuplvoneUi-: Ziel«
?sr,prtn«S» i>u»I I.«>irst»«!>e» «lsr >«n»^«r i»st>r. (Optier
xrössts D-ìuorîiàflixksît <ZsrseIbell). Ii«in Vn5tki««8i«u <I«r SIN«?»

30,000 tin tZsbrsrrsk.

Momàl. 1 VOmll'. gz, lürieft V.

«î Ââîcke-Mlkel
ì«ekîe SI»r««IIInn«r <I«!«eir«
I». Olivenöls« II« von ^t«inr«ls
In IInr-li«rnseif«
In. HVnolisself«
>inI»«ri«»r ìlnknstersSif«
k«>l »»»»«I Kinn n»«I»«rt« H«II«
Ilnr» l^Slf«, ^n»I>r»-S»«II«
In k«Isìn»lnn? voi» k«r^«r

» » » liSin.v
In. n «»»enstÄrli«
In. I rHiuesînrl«« .Ilrn»»»»»»"
I«l»»sl«n Korn», ot?ell uoâ ia I^àvtsu
klnn«. jo I^ulvor uvâ Xusselri
I'nrfnn»I«rt« Kinn« In Vnkl«ît«n

.«inl,»i»k irsrpsatinüsir,I «îîlnnxonn»«!,!) I.esiilv« I'I»^ni»
kl«I«I»so«In, krAsInll. ^«»«ln

o. V0A6l-WÄ86t'
!UM IVIU8KUM, Zlül'ioti.

l°sißpbon 4276

äuSrlrsnnuris
findet überall unser
gesetzt, geschütztes

?!'ììlitikol
da dasselbe jedem Boden
prcchtvollen dauernd.
Glanz'verleiht. Kein
Wichsen, lein Blochen
mehr! Größte Mühe-u.
Zeitersparnis! Gestattet

feuchtes Auswischen
ohne Glanzverlust!

Geiucksios und sosort
trocken I Holzstruktur^bleibt sichtbar. Einfachste
Anwendung! Koeerviert und frischt Liuo-
leuin^aus! Praspekt^nnd Zeugniffc gratis
Direkter Dctail-Versandt durch die Allein-
Fabrikanteu^lfiemcki â'vo., Fraumünster N,
lîiirivli.

Achten Sie bitte auf den Namen
7^? r s. k t i K o 1 und nnscrc Firma.



Fran.;? Carl Weber
82 mittlere Bahnhofs trasee 82

ZÜRICH.
Spielwaren

Gesellsehafts- und SelbstbeschäftigungB-
•SpieZe.

Niederlage der Ankor-Stoinb&ukaston.
Puppen — Ättrapen — Turngeräte

Zaiihnrloternen Damnfmaaehinotift"

Geschäft gegründet
1855 David Snrber Maîson fondée

en 1855

7 Miiiisterhof ZÜRICH Mhnsterhof 7

(,'hnussiurns 38ßF" Schuhwaren
Grosse Auswahl, Billige feste Preise.

Garantie fiir Solidität ——

Joil. <sHÏOl/
(Gegründet 1843)

Zürich I: Wühre 9
Zürich Sil Badenerstrasse 48.

Best empfohlenes Spezial-Gescbäf't für

h Damen-Kleiderstoffe jeder Art
farbig und schwarz

ansa und Damen-Confection «m
vom einfachen bis feinsten G-enre.

Stets reichhaltige und preiswürdige Auswahl in allen Saison-Neuheiten.

ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- mid MtpMt-Yersiciieriings-Affieiigesellsctiaft

in Zürich.

EinzelVersicherungen
Touristen-Versicherungen.
Lebenslängliche Reise-Versieherungen
Seereise-Versicherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikgc-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach

Obligationenreeht;

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-
stahl

Versicherung gogen Veruntreuung.
Cautions-VerSicherung.

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1902:

psr über 84' Millionen Franken, iwi
in die Versicherten bis Ende 1902 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 2,220,500

(Zärl

ZpiklWaren
^«seìlneìlài'ts- unà SeUzstdssekàftiANQAS-

^ivàvrlàAS àsr ^vdvr.HìktitdkIldssìtm.
k»uppon — Aiti-spsî, — lumgvràts

?8!lk^r!!»îgmsn n^nsmq^kînnk'"'

Lesekàft gegi-üncinl
1LSS vsvlck 8»àr ISnIson konâàs

sn 135S

7 Màisìsi kc>^ Ü kî l L tt ÂlÂiistSàvL 7
<. - ». "WM MM' ^<!!,,Tì»>v»î «)»»

Sro»«e à»v»dl. LtMxv kv»tv ?rs1»v.
<^3>rkìNtis àr ^c>Ii<ZiMî

!à Lnlxvk
(OvAiîvàst 1843)

âiok I: V/üIins 9

/uncll III: ààenkrstrussv 48.

Lest em^zfolllvnos 8pkûikIOesàâ,1ì lui-

« lZAMkn-Xîeilikl-sioffk jeà Apt »
ài Kit? iiixl ^

s»» uni! vamen Loàtion »W»
von» sinknàsn N 1s kslns4sn t-lsnrs.

81ei8 i-eiviàitige uni! prsis^urliigk Ausv/sk! in àn Zsisvn-dleulieitsn.

»U tt
àllUlilbílik y!» Miö MHlîiM-sôl'UdkNIN8-^!ìk»U^ì!^^î

à ^ûrieà.

Lii>2sIvvràkoru»N«ii
lourisìkn-Vsi'siollgrnnxvii.
I^venslknsslivli« livisv-Vki-siiîlxn nnAvit
8s«r«i8v-V«r»joIlkr»nxv»
^rbvitoi'-Vki'sîvàriillxvn
Ilàktpllivlit Vvrsiodvi lliixvn n-celi k'»drikß0-

sà, so^vis Viittpsrsoiìvii AgAonÄZsr iuìvl>

ObliAîìtioiivnrsvîit.
Versiàvrmix xvssvn Hìnbruod unci Vivd

sts.d1

Vvrsivlieruiix xo^«i> VvrnntrenunK
Vantlons-Versiodvranx.

Kk?.âd!tk Lulsebàcli^ii^iì bis àâe M!
MM- über 84' Nílllvnen kranken -W«

àn <iie Vsrsiebà dis Mk M iibki«ikski>k Kk«àl>ikiie!

?r, 2 220.SW



Unübertrefflich gegen fettglänzende Haut,
Sommersprossen und unreinen Teint.

Nur echt mit dem Namenszug

auf der Etikette.

Man verlange ausdrücklich di e

gesetzlich geschützte Marke

„KNORR"
Zu haben in allen besseren

Lehensmittelgeschäften.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

3'/* 7, Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen
oder den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins
Vergütung bis auf Weiteres 3'/î°/o netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

JBASLEK
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waaren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagentur Zürich: A. Gattiker, Theaterstrasse 14.

TELEPON.

Duttdortrskülek xejsell fetìxUiri2Sv6e Ilàut,
8c>nllller»pros»eO uaà anreioev l'eîvt.

»ut à«r Lìiàstts.

i^sn verlange au8llriie><iiLk cli e

gesetrlieii gesekut^te l^arlce

iu lisben in alien besseren
I-sbensmittelgesekatien,

^ebvvi/. Iire<litÂiiàIt in ^orià.
3 V? °/<> DlZllgâìiWKN, 3 oàer 5 àadre Lest, ansAestsIIt auk àen ^amen

oder àen Indaderz

Tpa^einlagen bei unselî l)epo8iienl<a88k Zs^en EinlaZedekte, Eins
VsrAÜtunZ dis snk weiteres 3'/e"/o netto, RUelixadlnnA vis
Eric. 1(XX1 per Nonat odne EûnàiANNZ nnà odns Einsvsrlust;

ötAblitäMMök! VerinistnnA von Zedranlckâàern an Erivate kür ^nk-
bewadrnnZ von ^Vertsaeden;

Ausbewabrung unci Verwaltung von V/ei'tpapiei'en, VerinîttlnnA von
Kapitalanlagen, LsIli^VVvbsel ete.

Zââ
— ksuer - Versìelierungs-kesellselialt —

Versieliernng von >lodiliar, Waaren nnà Nasekinen ?n dîIUA8î«v ?rîl-
Misa. Vergütung Mer Sedâàsn infolge Eener, Llià nnà Explosion,
vbvllss àvr LvsedààiANUAvll àrâ Vernässs» ste.

KenerälaßMU Mied: k. KatMvr, rdkàztrâssk
i>Li^k>vn.



K. Zuppinger & Cie.-
Schweiz. Gebäude- und Glas-Remigungs-Institut

Gessner-Allee ^2 Z U II I II Telephon Nr. 2421
bringen ihr Institut für

Reinigung' von Fenstern, Taazsâlen,
ganzen Wohnungen, Neubauten etc.

in empfehlende Erinnerung unter Zusicherung sorgfältiger Ausführung.

Guminiwaarenfabrik
H. SPECKER's Wwe., Zürich

Verkaufsmagazin :

Kuttelgasse 19 (Mittlere Bahnhofstrasse}

aoutchoia«-Reg*eiiraäutel
für Herren und. Damen.

Anl'ertiff n nff nach Mass.
CIummi-Galoschen und iSehneescbuhe, Sportsartikel

Lawn-Tennis- und Fussballschuhe und Bälle
Verbandstoffe aller Art.

vormals

Naegeli, Weidmann & Cie.

Zürich
27 Bahnhofstrasse 27

7 jVCaneggplatz 7

Reichhaltige Auswahl in

(ieschäftsbücheru

UausliiilniEigsbuctieru
für Herr und Hausfrau

Buchdruckerei

Anfertigung nach Mas«.
Ehrend iplopi 1894.

BRUPPACHER & Co.

oebeii Grossniänsier ZÜRICH auf Dorf 27

Filiale zum Grabeneck
Winterthur.

GEGRÜNDET 1840.

amen
empfehle zur raschen Be-
dienung meine '2 neuen
elektrischen

Haartrocknungs-
Apparate

bestens.

Kopfwäschen F 4

unci Frisieren II« Ii
Frau M. Lang,

Coiffeuse, Limmatquai 36*
vis-à-vis vom obern Mühlesteg.

Stetsfort best assortirtes Lager der
Neuheiten jeder Preislage
Kleiderstoffe und Costüme

Jaqviots, Boleros, Paletos, Golfcnpes,
Uiiihänffe Reffenm fintel, Rotondes,
Flottears, Kleiderröcke, Japons, Ria-
seil, Morgeiikleider, Matinées, Kinder-
u. Töehterconlection, Châles, Reise*
«lecken, Wolldecken etc. Muster und Aus-
wählen bereitwilligst.

Reinwollene solide

Kleiderstoffe.
; _ /Tuche, Cheviots,
i Daraeirc^-"^;

/Cheviot, Kamm-
garn, echte Lo-
den,B(iudn.Tuch

Herren

Fertige
Lod.-Joppen v. Fr. 16.-— an

„ Mäntel „ „ 25.— «

„ Pelerinen „ 12.— „
Loden-Hüte, Gamaschen,

Knaben-Kleidli von Fr. 10.— an.

U. luppinger & Lie/
î. 8'àà Lekkià-.. K!a8-kîemigungZ-l«8tiìuì

(Fsssr>ì;i--Â.lls6 ^2 X î !î I L II ?slsx»don 2421
diuiigu» iiir Institut liiuîv«»iî Z « îiî<l< i i':iîH.'î<î«I«n.

W<>1»usini« iì « î«'.
!» umpK-IiI(!»6v iZriunsiunA untor ^usieliorunA soi'AkâltiZei' àisltiìuuinx.

NUtnuál W àài. 5Qi'al»1ÛI:

«. Sp^exikì'8 'à., àîkk
VsrliÄU.ksrQS.Msill '

XuttsIZusss 19 (àlittlsi e Lz.K»iwfstlVULSS>)

kür II«rrsQ uuâ vaineu.
>ì ii < «r t t z? n n ii»«Zi iîl » « «.

(Iumivi-(Fk».l05oksu unâ !6âllsesoduîi6, Lpoi-isartiksi
l.s«n-^ennis- unll fussdsUseliutig unrl kà»s

VvrdsìiiU^totr« nRI«r

voiuunls

k^lÄS^eli, Vi/eiümÄNN A Lis.

^iii-idi
2?" Dälmtiok^triZSSS 2?

V u^Lâi9.SMx»Is.à ?"

kkieîibâttjK àM! in

^M8li.i!luu88kà!it>n
tur Ilgrr unà Lauskrau

Lnàâruàsi'eì
^nkvrtixrutA Ls>ek Hàs».

LI»'ö»«Iift!u»> 1L94.

elîupp^eiickî à L°.
aedkii î»K>iiUtIet 2ÎIN.IÂN a»t vost 27

^i!js!e Lfabensok
^Vlvtsrtdur.

smen
vmpkylilv üur lÄSvIie» Ils-
6îsiiunA inuiiis '2 »eus»
vielituis^Iisn

üaai'ti'oolcnungS'
Apps^tk

Kostens.

liopf^àseli^ii r,, 4

uittl tìisîvrst» kl> I,
k^su lVl. Lâng,

LoiKvuss, l.immstq»sì 3LI

Ltetskoi't dsst âssortirtss I.àgor clvr
Usuköitvll I4<zis!l!AS

Xieiài'stà unö Lv8tüme
«»Ivtu», »»»let»«,

îlmliàiA^v, iî«^«ii!iKÛiitv1, lìotoiiit««,
W 1<»ît«ii>r«, IiIvj<j«rrÄvk«, Jux»«»«, Ftl«
««n, Ar«i^K«iàI«j«i«r, Sl»ìlii<kv«, RiL»«1«r
ii. VV«tit«r«»iiL««tt<»ii, Otiâl««, «et««
«l««Ii«n, HVotIiI«â«ii «tv. àstsr uvâ ^u»
ivàsrl dsrvitwillijxsì.

ûeinvvollene solille
Xleilierstoffe.

ì öMKII ^à-í

NKI'I'KII

fei-tigs

I^oâeo Iliiìv, LtamâieUvr»,
KOîìdkv'XIsiâlj von k'r. 10.— »v.



6rrô'ss£es â7/estfe.v 6resc/ià/£ /einer

iSL §®liliwiâï©i
||P|E^i, cBeo-t einactdcftdehd» êJïïlaoi>^eocfiâ|{'

ËBBBk FRITZ-BEURER
Theaterstr. 20, Zürich.

'•Laurerburç ;

„Punta", das ist ein neues Spiel,
sehr unterhaltend und kost' nicht viel ;

es spielen's die Grossen und Kleinen gern,
zu haben direkt vom Puntahaus Bern,

sowie in Spielwaren- und Papierhandlungen
à Fr. 1.30, 2.50, 3.75. [OH'9638]

A g)<$.> «><$>> «,<£> «><3>> «)<%> *>*$> t)~^> «)<s> «D^> *)*^>>

Buchbinderei SÀL. Iii
Sihl8tra8se Nr. 16 ZÜRICH I im alten Seidenhoi

Einzel- u. Partie-Arbeiten. Geschäftsbücher, Musterkarten etc.

jii&wms, P/wsc/t-N rfteitfe», Ferry«M en e£c.

Dr. Cinck'*

Jettlatigettmebl
(blaue Pakete mit dem Namen Dr. Linck)

eignet sich vorzüglich zum Waschen von

Wollwaren aller Art,
feinen Geweben in zarten

Farben,
die bei Gebrauch von Seife steif werden

und die Farbe verlieren.

Erhältlich in den meisten Spezerei- und Dro-

gnen-Handlungen. En-gros durch:

ßiirke & Albrecht.
Zürich und Lanquart.

OZààAâkW^
A>os-t ei^^ä^^äs I^ctos^^c^ci^!'

HMì s'kii?'ktukck
Idvàrstr. 2V, Aûrià

,,?u.ntà", <7s.s iot sir! nSnso Lpiel,
sstir ontsrNultsncZ un6 kost' niât visl;
ss splslsu's àis Srosssn uuâ ^Isiusu Asrri,
su dniZSi! àirskt vom ?untàlrg.us Bsru,

sowie in Lpislwni'sn- nnà OüpisrliÄnälunAen
à Or. 1, 30, 2.00, 3, 75. Z0 tt SS38Z

Vváìààà Zà!,. G?A
ZUrlstiusss K?. 1E l ti FI I im altsn Ssiâsiâot

^inisi- u. ?artiô'Arbàn. kesekàftsbûokvr, IVlusieàrtsn ste.

,'0eîte»î, Oâr/o/</!<»«x/o» ste.

vr. Linck

Mlaugenmedl
(dlsue ?àste mit àsm Rainen vr. i.!NV>t)

signet siolr vor^iiA'Iiâ sum ^Vnselien von

Well^aren aller /^rt,
feinen Ke^eben in larten

färben,
à!e 0ei Oeì»râeîi von Lsike steif wer«! en

unà àis ?arì>s verlieren.

Or5sitlie!> in àsn meisten gpssersi- unà Ois-
Ansu-OkväiunAen. On-gros ànreiû

ttüike â ^Ibieelìt.
Otn<Z I^kìii^uîìt't.



SCHWEIZ MILCH CHOCOLADE

CHOCOLAT CRÊMANT

6rös$tc$ Kaffcelager

i

3 Goldene Medaillen

5 So. Saffee, gutgrün f^r. 4.80
» „ EanipinaS, grün, feilt „ 5.00
5 „ Saffee, ertrafein it. fräftig „ 6.80
5 „ Saffee, grofjbofjnig, griin „ 7.70
5 „ Saffee, naturgelb, fein „ 7.60
5 „ Saffee, gelb, ejtrafein „ 8.20
5 „ Softarica, bnnfelgrütt

I. Dualität „ 7.90
5 „ (Sofiarica ^fJert, bunlelgrün

I. Dualität „ 8.40
5 „ edjt i|Serl, I. Dual., feinft „ 7.50
5 „ edjt ißerl, Ifos^feiu „ 8.90
5 „ Jfaöa Siberia, gelb, Ia „ 8.10
5 „ ißreangcr Siberia „ 9.40
5 „ ed)t QaPa, blaugtün „ 9.80

5,„ ed)t arabiftfier äjfolta „ 11.70
8et)lou S;f)ce per '/n Silo ffr. 3.60 it. 3.80

ffebc ©enbung, bie nidft jur Botlfteu 3"'
friebenljctt ausfällt, ncfyme juriicE.

(II 2200 ,<p. Jpuntbd, ®cnfeit'93afel.

— 2 Grand Prix —

jgsstör

Baumwoll-, Leinen- und Bettwaren, Gardinen, Möbelstoffe, Teppiche,
Damen-, Herren- und Kinder-Wäsche, Schuhwaren, Damen-, Mädchen-
und Knaben-Confection, Modes, Herren-Artikel, Handschuhe Tricotagen,
Strümpfe, Wollwaren, Confituren, Gonserven, Weine etc., Bijouterie,
Galanterie, Spielwaren, Haushaitungs-Artikel, Möbel etc. etc.

in nur guten Qualitäten zu alierbiiiigsten Preisen.

ßrands magasins jelmoli h. o.
Gegründet 1833 'ft* Zürich Gegründet 1833

Grösstes Sortimentshaus (1er Schweiz.

Herren- u. Knaben-Garderobe
Nach Mass: §|r Konfektion:

Tadellose Anfertigung mit, Cliik in g u- g Eigene Herstellung, nur das Beste

Sitz und Form. in reicher Auswahl.
Civile Preise. Billijsrst. ———

J. RAMMER, Zürich, Kappelergasse 16

Voch&Hauste!hn^schule,^itsslaHon"

D» Srospecle France Schweiz l

Halbjahrskurse,KuTsev.'loo,l5u.5oSa§eii^

Druck und Expedition von Müller, Werder & Co., Sohipfe 33, Zürich I-

MW?. IM» MMM
e»oca^i cnàâ

größte; NaNeelager

-

3 Oojcjens iVIs^Aillsn

Z Ko. Kaffee, gutgrün Fr. 4.80
a „ Campinas, grün, sein „ 8.90
8 „ Kaffee, ertrafein u. kräftig „ 0.80
8 „ Kaffee, großbohnig, grün „ 7.70
3 „ Kaffee, naturgelb, fein „ 7.00
8 „ Kaffee, gelb, extrafein „ 8.20
8 „ Costarica, dunkelgrün

I. Qualität „ 7.90
3 „ Costarica Perl, dunkelgrün

I. Qualität „ 8.40
8 „ echt Perl, I. Qual., feinst „ 7.80
8 „ echt Perl, hochfein „ 8.90
8 „ Java Liberia, gelb, la „ 8.40
8 „ Prêangcr Liberia „ 9.40
8 „ echt Java, blaugrün „ 9.80
8 ,„ echt arabischer Mokka „ 11.70
Ceylon Thee per V- Kilo Fr. 3.00 u. 3.80

Jede Sendung, die nicht zur vollsten Zu-
friedenhcit ausfällt, nehme zurück.

^il ZM ch H. Humbel, Benken-Basel.

2 Oi-Äncj Prix —

Lâumisvìl-, Deinen- ill!(I iZettivèli-sn, Ditràen, Nôbàìoiks, Depxiebe,
Damen-, Derven- und Xinàer-FVâsebe, Lebuàaren, Dn.me.il-, Nääebsn-
und Xnaiien-Donfeetion, Fieciel!, Ilerren-Friikei, Dandsàìbs Drieà^en,
^tiilmzife,, FVoIIrviU'eii, Donffìuren, liouserveii, Freine sie., DÍMiterie,
Dnlant.erie, gpieDvarsn, Iluimbailnn^-.-Viliste!, Nobel à. ete.

in NUI' guîsn guaîitàten aliei'bîlligZfen Zeigen.

Lrantls magasins WüW S.
De^rünclei 1833 «î îî De^rüncisl 1833

(^rö.88ts8 Lortiw<zni8liau8 cler

Herren u. Xnnden^^ràerode
Mâ Ni»««: Xvntàtion:

'laeiicklnss àlsrtÍANNA mit, (llà in bli^sns LorstsIIunA, nur rias IDsta
Lit!? »nel ?orln. - Z S! iu rsieirgr Fuswnstl.

(?iv >1 «- Z?» «ì««. IZ!11îj-x«4.

—RâAlNLK, buried, Xappelerxasso 16

franco ^clivsiêi

8sIbjgbesIaii'ss,Kvr5ev.t00,lSu.soNl§sn^

vrrroli ucirâ Zlxr>sâ!tic>ii vc>v bilrillsr, îsrâsi- Ä Qc>., Sodipls 33, ^iirtoN 1
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